
Hygienekonzept für Veranstaltung „10.Sebastian-Watermann-Gedächtnisturnier“ am 13.09.2020  
 
Art und Ort der Veranstaltung  
Das Sebastian-Watermann-Gedächtnisturnier ist ein Bogensport-Turnier im Freien. Bogensport gehört zu 
den kontaktlosen Sportarten. Die Veranstaltung findet auf der Sportanlage Emscherstadion, Lützowstr. 12, 
46147 Oberhausen statt.  
 
Ablauf der Veranstaltung  
Das Turnier ist auf Grund der Corona-Problematik in zwei Durchgänge unterteilt. Der erste Durchgang findet 
um 9 Uhr mit maximal 60 TeilnehmerInnen statt. Der zweite Durchgang startet um 13:30 Uhr mit ebenfalls 
maximal 60 TeilnehmerInnen. Das Turnier wird auf dem Rasenplatz des Emscherstadions in Oberhausen-
Holten durchgeführt, Wartezonen und Ausweichflächen sind auf dem umliegenden Gelände vorhanden und 
werden entsprechend gekennzeichnet. Die Sanitäranlagen sind nach männlich/weiblich getrennt und nur 
jeweils einzeln begehbar, eine Wartezone mit Abstandsmarkierungen wird eingerichtet. In den 
Sanitärräumen herrscht Maskenpflicht. 
Der Wechsel der Teilnehmer für den zweiten Durchgang findet gegen 13:00 statt. Eingang und der Ausgang 
auf das Sportgelände werden durch getrennte Eingangstore gewährleistet. Es wird eine Wartezone beim 
Wechsel der Durchgänge vorhanden sein, um Gruppenbildung und Warteschlangen zu verhindern. Alle 
TeilnehmerInnen tragen sich mit ihren Kontaktdaten auf bereitliegende Formularblätter ein, die nach 
Verstreichen der Aufbewahrungsfrist vernichtet werden. Jede/r Teilnehmende bekommt das Formular auch 
als Email-Anhang zugeschickt und kann es vorab schon ausfüllen. Das verkürzt die Wartezeit.  
Für ZuschauerInnen und BegleiterInnen wird ein getrennter Bereich an der linken Seite des Wettkampffeldes 
eingerichtet und dürfen sich nicht im SchützInnenbereich aufhalten. Die Formulare müssen von den 
Besuchern ebenfalls ausgefüllt werden.  
 
Maßnahmen zur Einhaltung der Hygienevorschriften  
Die max. 60 SchützInnen eines Durchgangs werden in zwei Gruppen eingeteilt. Zwei SchützInnen teilen sich 
abwechselnd eine Turnierscheibe, nutzen aber jeder eine eigene Schießauflage. Maximal 30 SchützInnen 
stehen zur selben Zeit mit einem Abstand von 2 Metern zueinander an der Schießlinie. Wenn die 
SchützInnen ihre Pfeile geschossen haben, gehen sie von der Schießlinie in den Wartebereich, der 5 Meter 
von der Linie entfernt ist und den gleichen Abstand bietet wie an der Schießlinie. Die nächsten SchützInnen 
gehen zur Linie und schießen ihre Pfeile. Wenn alle geschossen haben gehen die SchützInnen mit Abstand 
zueinander zur 30 Meter entfernten Scheibe, schreiben die erzielten Ergebnisse auf und ziehen 
nacheinander ihre eigenen Pfeile von ihrer zugeordneten Schießauflage. 
Sollte der Abstand von 1,5 Meter zueinander nicht eingehalten werden können, ist ein Mund-Nasenschutz zu 
tragen.  
Die Siegerehrung findet mit entsprechendem Abstand statt. Auf Gruppen-Siegerfotos wird verzichtet. In den 
Sanitärräumen und an der Anmeldung stehen Desinfektionsmittel zur Verfügung.  
 
Getränke und Snacks  
Es werden nur geschlossene Getränke in Dosen/Kunststoffflaschen angeboten. Snacks werden in 
verschlossenen Verpackungen (Riegelware) angeboten. Die Ausgabe der Nahrungsmittel erfolgt unter 
strenger Einhaltung der Hygieneregeln. An der Ausgabestelle herrscht Maskenpflicht. 
 
Alle Teilnehmer/Besucher verpflichten sich ihrer Teilnahme am Turnier die allgemeinen Corona-
Hygieneschutzregeln einzuhalten und dem Hygienekonzept Folge zu leisten. 
 

Auch wenn es schwer fällt… 

verzichtet bitte auf Hände schütteln, High Five-Begrüßungen, Umarmungen, Küsschen etc.  

Das ist in Corona-Zeiten die NEUE Höflich- und Herzlichkeit und Zeichen gegenseitiger Wertschätzung. 


